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Rekordzahl anMitgliedern
Schwimmen Der SC Flös erfreut sich, wie an der Generalversammlung zu vernehmen

war, grosser Beliebtheit. Mit dieser stösst man allerdings auch auf Grenzen.

Kürzlich fand die Generalver-
sammlung des Schwimmclubs
Flös imMusikheimdesMusikver-
eins Buchs-Räfis statt. Präsident
Erich Koch konnte 45 stimmbe-
rechtigte Mitglieder begrüssen
und auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Trotz des im Ver-
gleich zu grossen Städten wie Zü-
rich und Genf relativ kleinen Ein-
zugsgebiets und weniger
Infrastruktur bringt der Buchser
Traditionsverein immer wieder
national erfolgreiche Spitzen-
sportlerhervor.Zurzeit istmanbe-
sonders stolz auf Vivienne Koch,
Lara Mechnig und Noemi Peschl,
die besten drei Synchronschwim-
merinnen der Schweiz. Einen Ap-
plaus gab es für den Erfolg an den
Weltmeisterschaften 2017 in Bu-
dapest,anwelchendiezweiFlöser
SolistinnenKochundMechnigei-
nen Finalplatz erreichten.

Der Präsident lobte die tadel-
lose Arbeit des Vorstands und
verdankte der Kassierin Jasmin-
ka Lukic-Pavic die anspruchsvol-
le Arbeit, welche im vergangenen
Vereinsjahr zusätzlich zum All-
tagsgeschäft aus einer aufwändi-
gen Umstellung und Modernisie-
rung in der Buchhaltung bestand.
Erfreulicherweise kann der Ver-
ein weiterhin für zwei in Vollzeit
und zwei in Teilzeit angestellte
Trainer aufkommen.

Der zurückgetretene Revisor
Roman Eggenberger wurde für

seine Arbeit herzlich verdankt. Er
wird sich als Finanzverantwortli-
cher des Teams FL fortan für die
Interessen der Liechtensteiner
Synchronschwimmerinnen ein-
setzen. Ersetzt wird er durch Re-
gula Bachmann, die von 2001-
2009 bereits als Präsidentin des
Vereins fungierte.

ZahlreicheEhrungen
erfolgreicherSportler

Die Schwimmschule wird rege
besucht; pro Jahr durchlaufen
etwa 500 Kinder in vier Kurspe-
rioden das vielfältige Angebot.
Auch das Aquafit und die
Schwimmkurse für Erwachsene
erfreuen sich grosser Beliebtheit.
Das grösste Problem wird allge-
mein in der im Hallenbad Buchs

zur Verfügung stehenden Was-
serzeit gesehen. Obwohl sich die
Stadt Buchs äusserst grosszügig
zeigt, stösst man aufgrund der
Rekordzahl an Mitgliedern und
der vielen Kinder, die einen
Schwimmkurs besuchen möch-
ten, organisatorisch an Grenzen.
Aus Sicherheits- und Qualitäts-
gründen mussten in der Folge be-
dauerlicherweise vereinzelt inte-
ressierte Personen abgewiesen
werden.

Der Fachwartin Valeria Rizzo
fiel die Ehrung für herausragen-
de Leistungen in der Abteilung
Synchronschwimmen zu. Hono-
riert wurden die Duette Vivienne
Koch/Noemi Peschl, Lara Mech-
nig/MarluceSchierscherundDo-
minique Eggenberger/Leila Mar-

xer. Der Fachwart der Schwimm-
abteilung, Anton Wyss, hob die
ausserordentliche Leistung der
Masters Schwimmer hervor, die
den Verein an nationalen und
internationalen Wettkämpfen er-
folgreich vertreten, allen voran
Saskia de Klerk, die auch den Ver-
gleich bei den Leistungssportlern
nicht zu scheuen braucht und sich
an den Kurzbahn Schweizer
Meisterschaften über 50 Meter
Freistil auf Rang vier platzierte.
Geehrt wurden ausserdem Dylan
Dürr, Marie Mamin, Benjamin
Menzi und Tara Lukic. Abschlies-
send formulierte der Präsident
einige Ziele für das kommende
Vereinsjahr, welchem man dank
gut gestellter Weichen positiv
entgegen blicken dürfe. (mw)

Der Vorstand des SC Flös: Bettina Keilbar, Tanja Wahl, Jasminka Lukic-Pavic, Erich Koch, Claudia Neubauer,
Brigitte Leitinger, Valeria Rizzo und AntonWyss (von links). Bild: PD

Letztes Kräftemessen fand
imVorarlberg statt

Skispringen Kürzlich fuhren die
Toggenburger ins Vorarlberg zu
den Lankschanzen im Bödele
zum letzten Winterspringen der
Saison. In der Kinderkategorie 1
auf der Kinderschanze K25 lan-
dete Randy Lemmeier auf Platz
drei. Sein kleiner Bruder Dario
(der jüngste aller Teilnehmer)
folgte auf Rang fünf. Lars Künzle
und Arno Schmid starteten in der
Kinderkategorie 2 auf derselben

Schanze. Künzle wurde Dritter,
Schmid Siebter. Jan Allmann
sprang in der Schülerkategorie 1b
(K 25) auf Platz fünf. Tags darauf
trafen sich die meisten Kinder ge-
meinsam mit Eltern, Trainern
und Helfern im Oberhägli zu
einem Schlusshöck, an welchem
Rückblick auf die Saison gehalten
wurde, aber auch schon einen
Ausblick auf anstehende Aufga-
ben im Frühling. (pd)

Erfolgreich dem
Nebel getrotzt

Ski Alpin/Snowboard Der SCU
Ski- und Snowboard-Cup 2018
war trotz Nebel ein gelungener
Anlass. Alle 152 Teilnehmenden
haben sich trotz der schlechten
Wetterbedingungen ins Ziel ge-
kämpft.

Die Tagesbestzeit fuhr Phile-
mon Beerli aus Kefikon (Katego-
rie Knaben Jahrgang 2005 bis
2007) mit einer Zeit von 52,18 Se-
kunden heraus. Schnellstes Mäd-

chen war Silvana Huser aus
Unterwasser (Kategorie Jahrgang
2002 bis 2004) in 52,62. Nach
dem Rangverlesen folgte die be-
gehrte Preisverlosung, bei wel-
cher Skibrillen, Skiunterwäsche,
Victorinox Sackmesser, Badetü-
cher und vieles mehr verlost wur-
den. Mit leeren Händen ging aber
niemand nach Hause: Alle Teil-
nehmer erhielten einen Ge-
schenksack. (pd)

Meisterschaftsrennen bilden
Abschluss der Saison

Ski alpin Am Osterwochenende
werden die 56. Liechtensteini-
schen Jugendskimeisterschaften
und die Meisterschaften des Ost-
schweizer Skiverbandes in Mal-
bun ausgetragen. Direkt nach den
FIS-Rennen finden am Karfreitag
und Karsamstag die gemeinsa-
men Meisterschaften des Ost-
schweizer und Liechtensteiner
Skiverbandes in Malbun statt.
Am Freitag wird ein Riesensla-
lom und am Samstag ein Slalom
mit je zwei Durchgängen auf der
Rennpiste am Hochegg ausgetra-
gen. Der Start der Rennen
(1. Lauf) erfolgt jeweils um 9 Uhr.
Startberechtigt an diesen offenen
Meisterschaften sind alle Mitglie-
der der liechtensteinischen und
schweizerischen Skiclubs der
Jahrgänge U16, U14 und U12.

Einheimischeunterden
Siegesanwärtern

Seitens des Liechtensteinischen
Skiverbandes sind die Favoritin-
nen bei den Mädchen die letzt-
jährige Jugendmeisterin Christi-

na Bühler und Sarah Näscher. Bei
den Knaben versucht der Jugend-
meister vom letzten Jahr Kilian
Büchel, seinen Titel zu verteidi-
gen. Doch auch schon in den ver-
gangenen Jahren waren immer
wieder Überraschungssieger zu
verzeichnen. Bei den Mädchen
fehlt Selina Oehri verletzungsbe-
dingt, bei den Knaben ist auch
mit Samuel Nestler ebenfalls ein
Titelanwärter verletzt.

Bei den OSSV-Meister-
schaftsrennen heissen die Favo-
ritinnen bei den Mädchen Sarah
Zoller und Nina Herren, aber
auch Elyssa Kuster wird sicher ein
Wörtchen um den Sieg mitreden.
Bei den Knaben sind die beiden
Gamser Matteo Zäch und Lenny
Sinnesberger die meistgenann-
ten Siegesanwärter. Auf jeden
Fall ist die Ausgangslage für die
bevorstehenden Renntage im
Malbun sehr spannend, zumal es
auch noch um die Gesamtsiege
des Brillen Federer Cups und des
OSSV Altherr Trucks & Vans JO
Cup geht. (pd)

Mit 204Metern eine neue
Bestweite erzielt

Skispringen Der letzte Sprung
der Saison war mit 204 Metern
zugleich persönliche Bestweite
des 22-jährigen Grabsers Luca
Egloff. Im Skifliegen am Weltcup-
Final von Planica erreichte er da-
mit mit dem Schweizer Team zu-
sammen mit Simon Ammann,
Gregor Deschwanden und And-
reas Schuler den Final und wurde

Achter. Für die Qualifikation des
Einzelwettkampfs reichten seine
188 Meter nicht. Für Egloff waren
die Tage in Slowenien so etwas
wie ein versöhnlicher Abschluss
einer etwas verkorksten Saison.
Denn er verpasste sein Ziel, re-
gelmässig im Weltcup eingesetzt
zu werden und die Teilnahme an
den Olympischen Spielen. (pd)

Luca Egloff genoss die Skiflug-Tage in Planica sichtlich. Bild: PD

Sponsoren:
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slb media AG, Buchs
Wams AG, Buchs
Werdenberger Raiffeisenbanken

17.Werdenberger Fussballcamp
6.–10.August 2018

Ein spielerisches Fussballcamp, bei dem nicht Leistungskriterien im Vordergrund stehen.
Für Knaben und Mädchen der Jahrgänge 2005 bis 2011 auf dem Fussballplatz Buchs unter
Anleitung von ausgebildeten Trainern. Auch Nichtfussballer sind herzlich willkommen!

Die Teilnahmegebühr beträgt 200 Franken pro Kind und beinhaltet folgende Leistungen:
– Betreuung
– Mittagessen, Zwischenverpflegung, Getränke
– JAKO-Fussballdress (Shirt, Hose, Stulpen)
– JAKO-Fussball u.v.m.

Anmeldung möglich heute ab 18 Uhr unter: www.fussballcamp.ch
Das Werdenberger Fussballcamp steht unter dem Patronat von folgenden Fussballclubs:
FC Buchs, FC Gams, FC Grabs, FC Haag, FC Rüthi, FC Sevelen und FC Trübbach


